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JENSEN 541
Kraftvolles britisches Understatement
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n 1. Concours in Istanbul
n RM Auctions



60 JAhre JENSEN 541  
Britisches Understatement aus Kunststoff

Sehen Sie hier das gesamte Video und lesen Sie mehr ...

1953 stellte Jensen Motors, die Firma der Brüder Alan Jensen und Richard Jensen, ge-
gründet 1936 in West Bromwich, den Jensen 541 erstmalig auf der 

Earls Court Motor Show vor.
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TEXT/KAMERA: Kay MacKenneth 

Jensen 541S Baujahr 1961



Sehen Sie hier das gesamte Video und lesen Sie mehr ...
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Die ersten Modelle der 541er Baureihe zeigten sich rein äußer-
lich markant durch die regelbare Kühlerklappe. Bei dem Jensen 
541 S, vorgestellt im Jahre 1960, wurde diese Kühlerklappe 
durch einen konventionellen Kühler ersetzt.
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Jensen Motors konzentrierte sich 
auf die wegweisende Leichtbau-
weise. So war bereits der Jensen 
Interceptor aus einer Leichtmetall-
karosserie.
Der Jensen 541 präsentierte sich 
allerdings in einer Karosserie, die 
erstmals komplett aus Fiberglas 
hergestellt wurde.
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Alle Notierungen im Bereich Marktwerte und Auktionen wurden nach bestem Wissen-
durch die Fachredaktion Marktwertanalysen ermittelt. Die Zustandsnoten 1 (sehr selten) 
und 5 (nicht fahrbereiter Zustand) wurden nicht ermittelt, da solche Fahrzeuge kaumo-
der äußerst selten gehandelt werden. Die ausgewiesenen Notierungen verstehen sich als 
Durchschnittswerte für das entsprechende Modell und können eine tatsächliche Werter-
mittlung durch einen GTÜ-Sachverständigen nicht ersetzen.

Sie benötigen eine Versicherungseinstufung oder ein Wertgutachten für Ihr historisches 
Fahrzeug? Ihr GTÜ-Sachverständiger ermittelt Ihnen gerne unter Berücksichtigung aller-
wertbeeinflussenden Faktoren den tatsächlichen Wert Ihres Kraftfahrzeuges und doku-
mentiert dabei alle technischen und wertbeeinflussenden Faktoren.

Baujahr 1960 - 1963
Modell 541 S
Hubraum 3990 ccm
Leistung 130 PS
Karosserie Coupé
KBA TSN 000
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Hubraum 3990 ccm
Bohrung & Hub 87,7 x 111,1 mm
Zylinderzahl Reihen 6-Zylinder
Verdichtungsverhältnis 7,4 : 1
Leistung bei 3600 U/min 130PS / 4500 U/min
Kühlung Wasser
V-Max 175 km/h
Ventilsteuerung --
Vergaser 3 SU Vergaser
Vorderradaufhängung Einzelrad Aufhängung mit 

Schraubenfedern und Teles-
kopstoßdämpfern

Kraftübertragung Hinten
Hinterachse Starrachse an Schraubenfe-

dern und Stoßdämpfern
Radstand 2667 mm
Spur vorne 1380 mm
Spur hinten 1403 mm
Länge 4521 mm
Breite 1702 mm
Höhe 1384 mm
Gesamtgewicht mit Öl, Wasser und Kraftstoff 1449kg

Technische Daten
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Alle vier Jahre ist Hessisch Oldendorf nahe 
Hannover der interessanteste Ort der Welt 
für Fans luftgekühlter Volkswagen. Rund 
eintausend Käfer und Bulli haben dann 
die kleine Fachwerkstadt fest im Griff. Be-
sonders das Riesenaufgebot an Käfern 
mit Sonderkarosserien ist die Reise wert. 
Hessisch Oldendorf im Weserbergland an 
der niedersächsisch-nordrheinwestfäli-
schen Landesgrenze ist ein beschauliches 
20.000- Einwohner-Städtchen mit engen 
Gassen, malerischen Fachwerkhäusern 
und wunderschöner Umgebung. Vom 21. 
bis 23. Juni fand  dort zum sechsten Mal 
das Internationale Volkswagen Veteranen-
treffen statt – ausgerichtet von einem en-
gagierten Team um die Volkswagen Samm-
ler Traugott und Christian Grundmann. 
Beim letzten Treffen im Jahr 2009 verwan-
delten 700 gemeldete Käfer, Karmann-
Ghia und Bulli-Busse sowie ungezählte 

Besucherfahrzeuge mit luftgekühltem 
Heckmotor den kleinen Ort im Landkreis 
Hameln-Pyrmont in eine komplette Volks-
wagenstadt. Rund 1.500 Teilnehmer und 
20.000 Besucher aus 32 Nationen reisten 
an – das war Weltrekord! 
800 Nennungen lagen schon vor der Ver-
anstaltung 2013 vor, davon  kam die Hälfte 
aus dem Ausland. Tagesbesucher bringen 
zusätzlich zahlreiche klassische Modelle 
von Volkswagen mit. Ganze Straßenzüge 
werden – typenrein sortiert – zum Ausstel-
lungsort unter freiem Himmel. Zirka 20 
von 696 je gebauten Hebmüller Cabriolets 
sowie 60 Barndoor-Busse (T1 Bullis mit 
großer Heckklappe) werden erwartet. Ver-
schiedene Abendprogramme, Ausfahrten, 
eine Fahrzeugbewertung sowie ein großer 
Tausch- und Teilemarkt sorgten drei Tage 
lang für Abwechslung. 
Lesen Sie hier mehr ...

Mehr Käfer geht einfach nicht
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TEXT: Oliver Kammern / Classic-Car.TV

http://www.classic-car.tv/news/mehr-kafer-geht-einfach-nicht/


Mehr Käfer geht einfach nicht

http://www.gtue-oldtimerservice.de
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Eine besondere Würdigung wird José Froi-
lan Gonzáles, dem legendären argenti-
nischen Rennfahrer zuteil. Während Sil-
verstone Classic (26.-28. Juli) wird dem 
‚Pampas Bull‘ wie er mit Spitznamen hieß 
gedacht, denn er verstarb vor zwei Wo-
chen im Alter von 90 Jahren. Gonzáles war 
Formel-1-Vize-Weltmeister von 1954 und 
Le-Mans-Sieger und der erste siegreiche 
Ferrari Pilot in der FIA Formula 1 Weltmeis-
terschaft. „Alle riefen und ich wurde zum 
Siegerpodest getragen“, erinnerte sich 
Gonzáles in seinem Buch ‚Mein Größtes 
Rennen‘. „Nach ein paar Minuten führten 
sie mich zur Queen, die mir gratulierte. So 
etwas hatte ich bisher nie zuvor erlebt. Als 
ich sah, wie die Flagge meines Landes am 
Mast hochgezogen wurde, war es zuviel für 
mich und ich musste weinen. Dieser Mo-
ment wird für immer bleiben.“ Um Gonzá-

les zu ehren, werden die beiden Rennen, 
die von der Historic Grand Prix Cars Asso-
ciation für Formel 1 Fahrzeuge dieser Ära 
organisiert werden, nun Froilan Gonzáles 
Trophy heißen. Golzáles war ein regelmä-
ßiger Gast beim Silverstone Classic Event.

www.SilverstoneClassic.com

Froilan Gonzáles Trophy bei Silverstone Classic
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TEXT: Adrien Duncan / Classic-Car.TV



Froilan Gonzáles Trophy bei Silverstone Classic

http://www.acv.de
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EVENT
Oldtimer in allen Elementen

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...

Am Bodensee in der Zeppelinstadt Friedrichshafen wird historische Mobilität während der 
„Klassikwelt Bodensee“ auf vielfältige Art und Weise gezeigt. Oldtimer auf zwei Rädern, 
Oldtimer auf vier Rädern, Oldtimer, die auf dem Wasser schwimmen können und andere, 

die in die Luft gehen.

18

Sunday Gazette 126/2013

TEXT: Kay MacKenneth / Classic-Car.TV

http://www.classic-car.tv/news/event-oldtimer-in-allen-elementen/


Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...
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Für viele Zuschauer zählt aber die Flug-
schau zu den aufregendsten Momenten.

20

Sunday Gazette 126/2013



Automobile in Bewegung – das ist ein Ele-
ment, das die Klassikwelt Bodensee in 
ihrer Art einzigartig macht. Auf dem Frei-
gelände geben die historischen Klassiker 
mal richtig Gas.
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5. ROLLENDES MUSEUM 2013
Dieses Museum gibt es nur ein Mal im Jahr.

Während der ‚Langen Nacht der Museen‘ in München nehmen rund 
80 Oldtimer kostenlos Gäste mit, um ihnen das Erlebnis der 

Zeitreise in einem Oldtimer zu ermöglichen.
Getragen wird dieser einzigartige Event vom Engagement jedes 

einzelnen Oldtimer-Besitzers, der mit seinem privaten Fahrzeug 
an den Start geht.

SEIEN SIE DABEI !
TERMIN: 19. Oktober 19.00 bis 24.00 Uhr

Infos & Anmeldungen unter
www.rollendes-museum.com

http://www.rollendes-museum.com
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Zum Jubiläum von 175 Jahre Graf Zeppelin 
durfte in diesem Jahr auch die Schaufahrt 
durch die Innenstadt von Friedrichshafen 
wieder durchgeführt werden. Tausende 
von Zuschauern säumten die Straßen und 
staunten über Historie auf Rädern. 
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Volkswagens Scirocco-Rennwagen „Mil-
lion“ hat beim Eifelrennen, dem dritten 
Lauf zur ADAC Youngtimer Trophy, gewon-
nen. Beim Drei-Stunden-Rennen auf dem 
Nürburgring setzte sich der historische 
Gruppe-2-Scirocco von 1979 in der Klasse 
bis 1600 ccm durch. Wie schon beim Er-
folg bei den „24h-Classic“ im Rahmenpro-
gramm des 24h-Rennens, so war auch der 
Sieg beim legendären Eifelrennen müh-
sam erkämpft. Bereits im Training erlebte 
Stammpilot Heinz Stüber eine Schreckse-
kunde, als ein anderes Fahrzeug den Sci-
rocco „Million“ unsanft von der Strecke 
rempelte.
Während das Rennen dann zunächst 
nach Plan verlief – man führte die Klas-
se mit großem Vorsprung an und erreich-
te mit 10:46 Minuten achtbare Run-
denzeiten –, stockte der Volkswagen 
Classic-Mannschaft von KWL-Motorsport 

kurz vor Rennende noch einmal der Atem. 
Olaf Rost, zweiter Fahrer auf dem Sciroc-
co im „Million“-Design, rutschte auf einer 
Ölspur aus und kollidierte im Streckenab-
schnitt Hohenrain-Schikane mit der Leit-
planke. Dennoch reichte es für den Sieg 
in der Klasse bis 1600 ccm Hubraum.  
Deutlich entspannter lief es für die zweite 
Mannschaft: Vater und Sohn Schmitz sieg-
ten mit dem Polo I Gruppe 2 souverän in 
der Klasse bis 1300 ccm Hubraum.

Shirocco Million gewinnt die Youngtimer Trophy
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TEXT: Oliver Kammern / Classic-Car.TV



Shirocco Million gewinnt die Youngtimer Trophy

http://www.oldtimer.de
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Erhältlich sind die DVDs „Grundlagen der Blechbearbeitung 1-4. Veranschaulicht werden 
die Grundlagen der Blecharbeiten, beginnend bei der Auswahl der Werkzeuge. Techniken 
wie das Stauchen, Strecken, Arbeiten an der Rollenstreckmaschine, Poltern, Treiben, Run-
den, Glätten, Einziehen, Aufziehen und weitere 
Techniken der Blechbearbeitung für die Oldtimer Restauration. Projektbezogene Beispiele 
erklären die einzelnen Techniken.

:
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ALLE DVDs nur IM AMAZON SHOP



:

Für das Anfertigen eines abgerundeten Lampenrings muss ein Blech gleichmäßig über 
einen runden T-Stack getrieben werden. Dazu eignet sich am besten ein Kunststoff-
Treiblöffel, denn dieses Werkzeug hinterlässt kaum Treibspuren ...

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...

BLECHARBEITEN
ABGERUNDETER LAMPENRING

TEIL 2

Sunday Gazette 126/2013
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http://www.classic-car.tv/know-how/blecharbeiten-abgerundeter-lampenring/
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Legendäre Rennsportwagen treffen auf 
berühmte Rennfahrer beim größten Motor-
sportfest der Welt: Im Mittelpunkt des dies-
jährigen Goodwood „Festival of Speed“, 
das vom 11. bis 14. Juli bereits zum 20. 
Mal stattfindet, steht das Jubiläum „50 
Jahre 911“. So dürfen sich Zuschauer und 
Motorsport-Enthusiasten auf Demonstrati-
onsläufe mit historischen Porsche Serien- 
und Rennfahrzeugen aus sieben Generati-
onen 911 freuen, die unter anderem vom 
zweifachen Rallye-Weltmeister Walter Röhrl 
und dem zweifachen Sieger des 24-Stun-
den-Rennens von Le Mans und DTM-Meis-
ter Hans-Joachim Stuck absolviert werden.  
 
Aus der Sammlung des Porsche-Museums 
werden unter anderem die Le Mans-Fahr-
zeuge 962, 911 GT1 `98 und 935/78 
„Moby Dick“ an der Motorsportveranstal-
tung auf dem Gelände von Lord March in 
West Sussex teilnehmen. Zudem werden 
die ehemaligen Porsche-Werksrennfahrer 
Hans Herrmann und Richard Attwood den 

legendären Porsche 917 KH mit der Start-
nummer 23 pilotieren, in dem sie 1970 für 
Porsche beim 24 Stunden-Rennen von Le 
Mans den ersten von bislang insgesamt 
16 Gesamtsiegen holten. Ebenso wird der 
936 Spyder zu sehen sein, der mit drei 
Siegen in Le Mans zu den erfolgreichsten 
Porsche-Rennwagen zählt. Das Aufgebot 
des Porsche-Museums wird schließlich 
durch fünf weitere Fahrzeuge komplettiert: 
Auch ein 911 SC Safari, 911 Carrera 4x4 
„Paris Dakar“, 964 Supercup, 917/30 und 
996 GT3 RSR gehen in Goodwood an den 
Start. Neben dem Lohner-Porsche „Sem-
per Vivus“ schickt der Sportwagenher-
steller darüber hinaus auch einen ganz 
besonderen originalen 911 aus dem Jahr 
1967 nach Goodwood. Dieser „Elfer“ be-
gleitet als Botschafter der Marke Porsche 
seit Beginn dieses Jahres verschiede-
ne internationale Veranstaltungen, Mes-
sen, historische Rallyes und Motorsport-
veranstaltungen auf fünf Kontinenten. 

 „50 Jahre 911“ beim „Festival of Speed“
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TEXT: Oliver Kammern / Classic-Car.TV



 „50 Jahre 911“ beim „Festival of Speed“

TEXT: Oliver Kammern / Classic-Car.TV

http://www.allianz.de/oldtimer


EHRung
Oldtimer-Daten Experte Gerst erhält Preis

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...

Einmal bei der Queen zu Gast sein ist ein Wunsch, der für 60 Oltimer-Besitzer im vergan-
genen Jahr wahr wurde. Beim Windsor Castle Concours of Elegance kamen Klassiker aus 
der ganzen Welt in den Genuss, königliche Atmosphäre zu schnuppern. Jetzt ist es wieder 
soweit: 60 einzigartige Fahrzeuge werden eingeladen sich in den Wettstreit zu begeben. 
Allerdings findet der hochklassige Event dieses Mal im Park des Marlborough House (5.-
7. Sept) statt – ganz in der Nähe des  berühmten  Buckingham Palace und der Allee, die 

zum Palast führt.. 
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http://www.classic-car.tv/news/luxus-oldtimer-im-koniglichen-park/


Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...
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Bereits jetzt wurde bekannt, dass selbst Oldtimer aus Ar-
gentina, Mexico und  Russland beim diesjährigen Concours 
of Elegance dabei sein werden. Zum diesjährigen Concours 
kommt – frisch aus der Restauration der 1924 Aston Martin 
Side Valve Boat-Tail Tourer von Hans Natens aus Belgien – 
gerade rechtzeitig zum Jubiläum der Marke. Auch erwartet 
wird der erste Monaco Grand Prix Sieger, ein Mille-Miglia Ge-
winner, Sieger der Targa Florio und Le Mans.
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JUBILÄUM
Der ADAC wir 110 Jahre alt

18,5 Millionen Mitglieder vertrauen sich derzeit dem ADAC an. Anlässlich seines 110-jäh-
rigen Bestehens wurde vergangene Woche im Foyer der Münchner ADAC-Zentrale eine Fo-
toausstellung eröffnet, die den größten Automobilclub Europas im Wandel der Zeit zeigt. 
Bis zum 31. Juli können dokumentieren Fotos und historische Ausstellungsstücke die 
Ideen, Visionen und Innovationen des Club seit 1903. In zehn Themenblöcken Exponate 
– vom Motorrad über die Entwicklung des Automobils bis zum modernen Elektrofahrrad, 
vom seltenen Archivbild bis zum Reportagefoto aus der „ADAC-Motorwelt  – spiegelt sich 

darin die Arbeit des Clubs.
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DMV Ehrenmitglied Heinrich von Preußen 
bei der zweiten Herkomerfahrt 1906 in 
Rosenheim.

Ab 1963 werden VW Käfer als Straßen-
wachtfahrzeuge eingesetzt . Der Straßen-
wachtfahrer erhält über die Notrufsäule 
einen Einsatzauftrag.



Schon in ihren Anfängen waren die Gelben 
Engel auch im Winter mit dem Opel 4-20 
zur Stelle: hier bei einem durchgefrorenen 
Motorradfahrer.

BMW Motorrad mit Beiwagen: Reifenwechsel gehörten zu den häufigs-
ten Pannenhilfen der Gelben Engel. Hier hilft der Straßenwachtfahrer 
einer Dame, deren DKW liegen geblieben war.
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Beim Crashtest zeigt sich, welch ungeheure 
Wucht eine Kollision mit einem Wildschwein 
hat. Hier hält ein Dummy seinen Kopf dafür 
hin.

In den 1950er Jahren 
wuchs die Reiselust der 
ADAC Mitglieder: Der Club 
hat sie dabei besonders 
unterstützt.
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MOTORSPORT
LeMans-Rückkehr der Alpine nach 35 Jahren

Die legendäre Renault Sportwagenmarke Alpine feierte am vergangenen Wochenende ihr 
Comeback bei den 24 Stunden von Le Mans. Vor 35 Jahre, hatten Jean-Pierre Jaussaud 
und Didier Pironi ihren Renault Alpine A442B zum Gesamtsieg bei dem Langstrecken-
klassiker an der Sarthé gesteuert. Jetzt startete das Team Signatech Alpine mit dem neu 
entwickelten Alpine A450 und der Startnummer 36 des Fahrerteams Tristan Gommendy, 
Nelson Panciatici und Pierre Ragues in der hart umkämpften LMP2 Klasse. Beim Vor

training hatte junge Equipe einen viel versprechenden zweiten Platz in 
dieser Klasse erreicht. 

Lesen Sie hier mehr ...
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http://www.classic-car.tv/news/le-mans-ruckkehr-der-alpine-nach-35-jahren/
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Am Timmelsjoch beginnt die Reise gen Sü-
den bis zum Gardasee und östlich davon 
bis zu den drei Zinnen in Südtirol. Stefan 
Bogner (Neffe von Willy Bogner) hat das 
neue Curves ‚Norditalien‘ nicht nur für Au-
tomobil-Enthusiasten kreiert . Es spielt kei-
ne Rolle, ob man mit einem Sportwagen, 
Oldtimer, dem Motorrad oder im Sattel ei-
nes Rennrads durch die einmalige Land-
schaft fährt. Es geht auch nicht um Ge-
schwindigkeit, es geht um Fahrgefühl und 
Fahrspaß. Das vermittelt CURVES auch im 
Band ‚Norditalien‘ - Lombardei, Venetien, 
Südtirol eindrucksvoll. 
Zu den besonderen Highlights zählen der 
Gaviapass, die Monte Baldo Höhen-Straße, 
der Manghenpass, Passo di Giau, die drei 
Zinnen und die Pässe rund um die „Sella 
Ronda“. Diese Klassiker wurden auch aus 
dem Helikopter fotografiert. Neben den 
Pässen werden ausgewählte Restaurants 

und Hotels entlang der Strecke vorgestellt. 
Ideengeber und Fotograf Stefan Bogner 
hat bei der aktuellen CURVES-Ausgabe 
nur Augen für die Straße und ihre unmittel-
bare Umgebung, durch die sie sich schlän-
gelt. Einmalige Aufnahmen aus einem He-
likopter lassen die Pässe wie Kunstwerke 
erscheinen. Nebenbei bemerkt, ist auch in 
diesem Band kein Auto zu sehen, die Stra-
ßen sind menschenleer. Aber gerade diese 
Reduzierung auf das Wesentliche macht 
CURVES einzigartig. 

Preis: 15,00 Euro 
im Buch- und Zeitschriftenhandel 

www.curves-magazin.com 

Neuerscheinung - Alpen-Fahr-Erlebnis ohne Automobil 
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Neuerscheinung - Alpen-Fahr-Erlebnis ohne Automobil 
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„Den konnte man richtig fliegen lassen“, 
resümiert Jochi Kleint, als er an seine 
Zeit mit dem VW-Flitzer denkt. Sogar die 
944er-Modelle von Porsche hat er auf den 
Sonder-Wertungsprüfungen der „Monte“ 
eingeholt. Man kann die Zeiten damals 
als so etwas wie die Geburtsstunde der 
erfolgreichen Dieselrenner des Volkswa-
gen-Konzerns sehen. Denn letztlich war 
es die TDI-Technik, die den Rennsport 
in den folgenden Jahrzehnten revolutio-
nieren sollte. Unvergessen ist der Drei-
fach-Triumph (2009 bis 2011) der Race 
Touareg bei der Rallye Dakar. Unzählige 

Audi-Titel beim 24 Stundenrennen von Le 
Mans verdanken die Ingolstädter ihrem 
Diesel-Konzept. Alle Siege wurden mit 
der aufgeladenen Selbstzünder-Technik 
eingefahren.

Lesen Sie hier mehr ...

Seit 31 Jahren Golf Diesel Power
TEXT: Oliver Kammern / Classic-Car.TV

http://www.classic-car.tv/news/die-geschichte-der-golf-diesel-power/

